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grierter Bestandteil eines spezifischen Modells
sein, oder es kann mit Löchern in Abständen
vonz. B. 21/2 cm versehen sein, um als Grundplatte

fur eine Reihe von verschiedenen Modellen zu
dienen, welche dann nur aufgesteckt werden.
Kupfer- oder andere Nieten, welche in die gebohrten

Löcher passen, dienen als Haltestifte für die
verschiedenen Teile oder als Stutze für drehbare
Teile.
Welches Material auch immer verwendet wird, es
erscheint auf der Leinwand als schwarze Silhouette,

mit Ausnahme von klaren oder farbigen Trans-
parenten. Daher ist die Wahl des Materials und
seiner Starke weitgehend eine Frage der Herstel-
lungseinfachheit und der Kosten. Dies druckt sich
nicht in der tatsächlichen Qualität des projizierten
Bildes aus, sondern lediglich in der Dauerhaftigkeit
und einwandfreien Arbeitsweise des Modelles.
g) Transparente Objekte: Transparente Objekte
können mit guten Resultaten projiziert werden. Be¬

sonders nützlich sind Zeicheninstrumente aus
Perspex, z.B.ein transparenter Rechenschieber
und besonders entwickelte «avometers», die an
den fliessenden Strom des Laborgerates
angeschlossen werden. Hiefür wird eine Nachstellung
der Scharfe notwendig sein, da diese Hilfsmittel
nicht mehr in der Scharfezone der Auflageflache
liegen.
h) Wissenschaftliche Experimente Verschiedene
wissenschaftliche Experimente bieten sich von
selbst zur Projektion an Ein Magnet kann auf die
Projektionsflache gelegt werden, eine Azetatfolie,
die mit Eisenspanen bestreut ist, wird darüber
gelegt. Auf diese Weise können die magnetischen
Kraftlinien eindrücklich illustriert werden. Experimente,

bei denen Silhouetten hervorstechen oder
wo eine eingefarbte Flüssigkeit, Rauch oder farbige

Dämpfe verwendet werden, können sehr gut
projiziert werden.

Schulmöbel für alle
Schulstufen
Das Mobil-Fabrikationsprogramm umfasst Schulmöbel für alle Altersstufen. Den
jeweiligen Besonderheiten tragt Mobil durch gutdurchdachte Konstruktion ganz
besonders Rechnung. Vorzugliches Material und gepflegte Details kennzeichnen
die Mobil-Schulmöbel und ergeben die bekannte Mobil-Qualität.
Eine ausgesprochene Mobil-Spezialität ist die Planung und die Ausfuhrung von
Spezialmoblierungen in Zusammenarbeit mit Architekt und Lehrerschaft. Der gut
ausgebaute Mobil-Kundendienst ist sprichwörtlich.
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